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Neue internationale Partnerschaft:
Cäcilienschule vernetzt mit Senegal
Schüler und Lehrer aus dem Senegal besuchen die

Cäcilienschule in Oldenburg und erkunden
Austauschmöglichkeiten auf Langeoog.

Internationale Zusammenarbeit fördert
Klimabewusstsein in Schulen

Die Cäcilienschule in Oldenburg, eine der 160 UNESCO-
Projektschulen Deutschlands, hat einen bedeutenden Schritt in
Richtung internationaler Bildungspartnerschaften unternommen.
Ziel ist es, die Herausforderungen des Klimawandels durch
Schulprojekte und Schüleraustausch zu thematisieren. Der
kürzlich etablierte Austausch mit einer senegalesischen Schule
wird durch den bevorstehenden Besuch der Delegation aus dem
Senegal konkretisiert.

Neuer Austausch mit einer senegalesischen
Schule

Die Partnerschaft mit der Schule aus dem Senegal, einem Land
mit einer Bevölkerung von etwa 17 Millionen, zeigt das
Engagement der Cäcilienschule für globale Bildung. Die
Hauptstadt Dakar, wo die Partnerschule ansässig ist, ist das
kulturelle und wirtschaftliche Zentrum des Landes. Der Senegal
reicht von der kühlen Atlantikküste bis hin zu den heißen
Regionen der Sahara. Diese geografische Vielfalt bietet
spannende Perspektiven für den Austausch.



Einblicke in die Praktiken des
Schüleraustauschs

Erst am Samstag ist die Pilotdelegation aus dem Senegal in
Deutschland angekommen. Schon am Sonntag ging es für die
Teilnehmer zur Nordseeinsel Langeoog, die Teil des
Weltnaturerbes ist. Beide Schulen haben sich auf das
gemeinsame Thema „Gemeinsam im Glashaus – Perspektiven
auf den Klimawandel“ geeinigt, um durch diese Kooperation ein
umfassenderes Verständnis für nachhaltige Praktiken zu
entwickeln. Die verantwortlichen Lehrerinnen der Cäcilienschule,
Ines Tellechea und Sophia Röhrig, nutzten ihre Netzwerke und
kontaktierten Uwe Garrels, einen erfahrenen Watt- und
Inselführer, um den Austausch zu bereichern.

Bedeutung für die Gemeinschaft

Der Austausch hat nicht nur für die beteiligten Schulen
Bedeutung, sondern auch für die beteiligten Gemeinden. Durch
die Verbindung von Bildung und Umweltbewusstsein kann eine
tiefere Auseinandersetzung mit den Herausforderungen des
Klimawandels gefördert werden. Solche Partnerschaften sind
wichtig, um das Bewusstsein für globale Themen in Schulen zu
stärken und Schüler und Lehrer im Umgang mit nachhaltigen
Entwicklungen zu schulen.

Ausblick auf die Zukunft des Austausches

Die Cäcilienschule beabsichtigt, den Austausch mit der
senegalesischen Schule langfristig zu gestalten. Dies könnte
bedeuten, dass in Zukunft weitere Programme und gemeinsame
Projekte folgen, die auf die Verbesserung des
Umweltbewusstseins abzielen. Solche Initiativen sind
entscheidend, um den Schülern die Möglichkeit zu geben, den
Klimawandel nicht nur theoretisch zu verstehen, sondern auch
aktive Mitgestalter einer nachhaltigen Zukunft zu werden.



Insgesamt zeigt diese internationale Zusammenarbeit der
Cäcilienschule den Wert der Bildung im Kampf gegen den
Klimawandel und stärkt die Verbindungen zwischen den
Kulturen. Es ist ein ermutigendes Beispiel dafür, wie Schulen
über nationale Grenzen hinweg zusammenarbeiten können, um
globalen Herausforderungen zu begegnen.
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